
Gewerbegebiet „Schörmel“ 
Lkr. Warendorf/Sendenhorst 

SediPipe® XL Regenwasserbehandlung

DRAINAGE SYSTEME

ELEKTRO SYSTEME

HAUSTECHNIK

INDUSTRIEPRODUKTE

Produkte:

■  7 SediPipe XL 600/18

■  70 m Robukan SMR SN 16 DN 300



Flexible Modulform für komplexe Rahmenbedingungen

SediPipe® XL schützt nachfolgende Gewässer

Lageplanausschnitt Regenrückhaltebecken

Ein technisch anspruchsvolles Projekt 
realisierte die Stadtentwässerung  
Sendenhorst im Gewerbegebiet Schör­
mel: eine Regenwasserbehandlungs­
anlage, die trotz großer Anschlussfläche 
offen für Veränderungen bleiben muss. 
Sieben hochleistungsfähige Sedimen­
tationsanlagen SediPipe XL 600/18 rei­
nigen das Regenwasser sicher und 
zuverlässig, die flexible Erweiterung auf 
elf Behandlungsanlagen ist jederzeit 
möglich.

Eine knifflige Aufgabe im Regenwasser-
management hatten die Planer im Ge- 
werbegebiet Schörmel in Sendenhorst 
(Landkreis Warendorf) zu lösen: Bislang 
war das Niederschlagswasser von den 
stark schmutzbelasteten Verkehrsflächen 
sowie von den kaum belasteten Dach
flächen im Industriegebiet ungedrosselt 
und ungereinigt in einen Bach geleitet 
worden. Künftig sollte eine neue Regen-
wasserbehandlungsanlage mit nachge-
schalteter Rückhaltung die Niederschläge 
vor der Ableitung reinigen. 

Die Vorgaben für die neue Anlage waren 
klar: Sie musste die institutionelle Nach-
weisprüfung nach DWA M 153, das gülti-
ge Wasserhaushaltsgesetz sowie den in 
Nordrhein-Westfalen geltenden Trenn
erlass erfüllen. Damit hatte die dezentrale 
oder semizentrale Behandlung Vorrang 
vor einer zentralen Anlage. Das heißt, das 

stark verschmutzte Regenwasser aus 
dem Gewerbegebiet muss in Zukunft 
unmittelbar dort gereinigt werden, wo es 
anfällt. Auf diese Weise mischen sich die 
verschmutzten Niederschläge nicht mit 
unbelastetem Regenwasser, und nach-
folgende Gewässer bleiben frei von 
Schadstoffen.

Weitere Rahmenbedingungen machten 
die Planungen im Sendenhorster Ge- 
werbegebiet besonders komplex: Neben 
belasteten Verkehrsflächen mussten die 
Planer auch unbelastete Wohnflächen, 
mögliche Erweiterungsflächen sowie 
noch nicht versiegelte Reserveflächen 
der Einzelgrundstücke berücksichtigen. 
Verlässlichkeit und einfache Wartung 
waren weitere Voraussetzungen für die 
neue Anlage. Schnell kristallisierte sich 
heraus, dass die Sedimentationsanlage 
in flexibler Modulform erstellt werden 

sollte und ein Regenklärbecken in star-
rer Betonbauweise nicht in Frage kam. 
So fiel die Entscheidung für SediPipe XL 
leicht. Die Möglichkeit der Systeman-
passung mit modularer Bauweise war 
besonders wichtig, um entsprechend 
auf die tatsächlichen Ausbaugrade und 
auf potenzielle Erweiterungsgebiete 
reagieren zu können. Weiterhin war die 
Zulassung beim Landesamt für Natur, 
Umwelt und Verbraucherschutz von ele-
mentarer Bedeutung für die wasser-
rechtliche Genehmigung der Anlage.
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Modulbauweise
SEDI -Pipe XL

Drossel- und 

NÜ-Bauwerk 

RKB - SEDI-PIPE 

in dauergestauter Rohrbauweise

optionale Module in 11 Abschnitten

Anfangssituation 7 vorg. Module

Abflussregler
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Gew. 286
namenloses 
Nebengewässer
zum Helmbach
nächstes stat. Gewässer
GKZ 3242
Station Mündung 7,345 km
Entfernung 257 m

Gewässerrenaturierung
BJ 1994 - nachrichtliche
Übernahme aus Planung
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SediPipe® XL: robuste Bauweise, einfacher Einbau,  
problemlose Wartung

Baukastenlösung auf elf Anlagen erweiterbar

Ausschnitt SediPipe-Harfe

SediPipe XL ist die ideale Lösung, wenn 
es um die Behandlung belasteter Regen-
abflüsse beim Anschluss großer Flächen 
geht. Den Rückhalt von Leichtflüssigkeiten 
im Havariefall meistert bei Trockenwetter 
das System von FRÄNKISCHE spielend. 
Abgesetzte Grob- und Feinstoffe können 
sich nach der Sedimentation nicht mehr 

Im Industriegebiet Schörmel entschieden 
sich die verantwortlichen Planer für die 
Regenwasserbehandlungsanlage 
SediPipe XL 600/18 mit einem Durch-
messer von jeweils 600 mm und einer 
Länge von 18 m (3 x 6 m). Für die aktuelle 
Gewerbefläche von zirka 12 Hektar waren 
sieben parallel geführte Anlagen not-
wendig. Sollten weitere Flächen der ins-
gesamt rund 15 verfügbaren Hektar 

remobilisieren. SediPipe XL ist leistungs
fähig wie ein Regenklärbecken, aber 
deutlich flexibler: Planer können Anlagen
größe und Einbauort individuell an die 
örtlichen Gegebenheiten anpassen. Das 
System setzt sich zusammen aus einem 
Startschacht DN 1000, einem Zielschacht 
DN 1000 mit Tauchrohr sowie der Sedi-

mentationsstrecke DN 600 in den vier 
möglichen Baulängen 6, 12, 18 und 24 m. 
Zusätzlich zur Modularität überzeugen 
die einfache und robuste Bauweise, der 
unkomplizierte Einbau und die problem-
lose Wartung der Regenwasserbehand-
lungsanlage.

erschlossen werden, kann die Regen-
wasserbehandlung problemlos auf bis zu 
elf Anlagen aufgestockt werden. Die Bau-
kastenlösung SediPipe XL kann auch 
beim Anschluss großer Flächen flexibel 
jeder Situation angepasst und leicht in 
bestehende Kanalnetze integriert werden. 
Um die Großanlage auch für Extrem
niederschläge hydraulisch sicher auszu-
legen, sah die Planung einen 

Beckenüberlauf mit Bypass DN 1000 als 
Entlastung vor. Das gewährleistet, dass 
auch eine für die Behandlung maßgeblich 
kritische Regenspende effizient ausge-
reinigt wird und auch große Wasser-
mengen sicher beherrscht werden. 
Ausgeschlossen ist hingegen, dass sich 
bereits abgesetzte Sedimente remobili-
sieren können.

SediPipe® XL Regenwasserbehandlung
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in dauergestauter Rohrbauweise

optionale Module in 11 Abschnitten

Anfangssituation 7 vorg. Module

Abflussregler

60 l/s

Gew. 286
namenloses 
Nebengewässer
zum Helmbach
nächstes stat. Gewässer
GKZ 3242
Station Mündung 7,345 km
Entfernung 257 m

Gewässerrenaturierung
BJ 1994 - nachrichtliche
Übernahme aus Planung

R e c h t e c k b w .

Auslauf

Gewässerveränderung

Sohlvertiefung im Altprofil

auf ca 205 m Aussetzen

Gefälle ca.1,2 % 

von ca. 61,3 -61,55

Differenztiefe bis ca. 20-50 cm

Räumung von Ablagerungen /

Vertiefen durch WABO

Sendenhorst-Ennigerloh

Abfangen

RW von Privat

Umlegung

Gastrasse

Gelsenwasser

Auslauf

2 flg. Tor

B=4,0 m

Stabgitterzaun H ca. 2,0 m

Unterhaltungsfläche

Schotterbauweise

Stabgitterzaun H ca. 2,0 m

W
a

rt
u

n
g

s
z
u

fa
h

rt
S

c
h

o
tt

e
rb

a
u

w
e

is
e

vorh. So ca. 61,30

vorh. So ca. 61,70

gepl. So ca. 61,55

2 flg. Tor
B=4,0 m

Rampe mit Rasengittersteinen 

1 : 10

Gewässerrenaturierung
BJ 1994 - nachrichtliche
Übernahme aus Planung

A
h
l
e
n
e
r
 
D

a
m

m

T
e
m

m
e
n

k
a
m

p

Darupstraße

R e c h t e c k b w .

D N  1 2 0 0

Umlegung

Gastrasse

Gelsenwasser

Umlegung

Gastrasse

Gelsenwasser

OKG:  
ca. 64,0

OKG:  
ca. 63,7

www.gnegel.net

48324  Sendenhorst

Fax  02526 / 1025-5

info@gnegel.net

Tel.  02526 / 1026

Osttor 43

PLANUNG UND ABWICKLUNG VON VERKEHRSANLAGEN UND INGENIEURBAUWERKEN

3FRÄNKISCHE   
Praxisbericht SediPipe XL Sendenhorst



Auftraggeber/Bauherr:

Abwasserwerk der Stadt Sendenhorst

Planung:

Ing.-Büro Gnegel
Osttor 43, 48324 Sendenhorst

Bauausführung:

Rottmann Bauunternehmen GmbH
Vorhelmer Str. 115, 59269 Beckum

Daten & Fakten

■ 12 ha großes Gewerbegebiet

■ Modulare Erweiterung auf 15 ha

■ Kosteneffiziente Alternative zu 
Betonbecken (bis zu 30 % Ersparnis)

■ Platzsparend durch unterirdischen 
Einbau

■ Geringe Einbauzeit

■ Problemlose Wartung

D.1290/2.10.16.02 HM  |  Änderungen vorbehalten  |  Art.-Nr. 599.99.317

FRÄNKISCHE ROHRWERKE Gebr. Kirchner GmbH & Co. KG   |   Hellinger Str. 1   |   97486 Königsberg/Bayern
Tel. +49 9525 88-0   |   Fax +49 9525 88-2412   |   info.drain@fraenkische.de   |   www.fraenkische.com

FRÄNKISCHE lieferte die sieben 
SediPipe XL-Anlagen bereits vor -
ge fertigt zur Baustelle, sodass sie 
innerhalb kürzester Zeit eingebaut 
werden konnten.

Flexibel erweiterbar auch bei großer An -
schlussfläche, robust, leistungsfähig 
und unkompliziert – SediPipe XL hat die 
technisch anspruchsvolle Regenwasser-
behandlung im Sendenhorster Gewerbe-
gebiet Schörmel optimal gelöst und für 
die Zukunft gesichert. 

Gewerbegebiet „Schörmel“ Lkr. Warendorf/Sendenhorst

SediPipe XL 600/12 hat vom IKT – Institut für Unterirdische 
Infrastruktur GmbH in Gelsenkirchen das Siegel „IKT­geprüft 
gem. Trennerlass“ erhalten. 

Ergänzt durch praktische Betriebsprüfungen wurde damit 
die Einsetzbarkeit der Anlage zur dezentralen Behandlung 
von Niederschlagswasser gemäß den Anforderungen des 
nordrhein-westfälischen Umweltministeriums (LANUV) 
nachgewiesen.


